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BESCHÄFTIGUNG

Ausbau der Kinderbetreuung wirkt
Mehr Betreuungsplätze für unter Dreijährige 
führen bei Müttern zu besserer Integration  
in den Arbeitsmarkt, höheren Arbeitsein- 
kommen und mehr Vollzeitarbeit. Das zeigt 
eine Studie des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung (IAB). Insgesamt lassen sich der Untersuchung zu-
folge für den Zeitraum seit 2007 etwa 56 Prozent des ge-
samten Rückgangs der „Erwerbseinbußen“ von Müttern 
auf den Ausbau der Betreuungsmöglichkeiten seit Mitte der 
2000er-Jahre zurückführen.<

AUSBILDUNG

Gestresste Azubis
So viele Auszubildende fühlen  
sich belastet durch …

EINWANDERUNG

Ohne Migration weniger Erwerbstätige
Laut dem Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
(IAB) ist die Beschäftigung ausländischer Staatsangehöri-
ger im Juni 2026 gegenüber dem Vorjahresmonat um rund 
180 000 Personen oder 2,7 Prozent gestiegen. Die Beschäfti-
gung in Deutschland insgesamt ist im gleichen Zeitraum um 
rund 169 000 Personen gesunken. Ohne ausländische Be-
schäftigte hätte sie damit rechnerisch um rund 350 000 Per-
sonen abgenommen. Die Beschäftigung von Menschen aus 
Asylherkunftsländern hat um rund 50 000 Personen oder 
6,6 Prozent, die von ukrainischen Staatsangehörigen um 
rund 66 000 Personen oder 19,3 Prozent zugenommen.<

PAARE

Meist das gleiche Bildungsniveau
In gemischtgeschlechtlichen Paaren …
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